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März - Mai 2022 

NACHRICHTEN 
der Pfarrgemeinden 

St Gandolf / Maria Feicht – Flatschach 

St. Georg zu Friedlach / Tauchendorf 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder! 

 
Was ist denn bei EUCH los? Was, du bist immer noch bei DEM VEREIN? 

Solche oder ähnliche Fragen werdet ihr immer wieder hören. Weder kommen sie überraschend, 

noch sind sie unverständlich. All das, was an Nachrichten über unser kirchliches Leben, an 

manchmal Erlebtem und an Stellungnahmen und Vereinnahmungen von ganz oben über uns 

hereinbricht, scheint die Potenz zu haben, vielen, zu vielen, die Freude an und die Solidarität 

mit der Kirche zu nehmen. Manchmal wirkt kirchliches Tun leider gottlos, fördert den Glauben 

der Menschen nicht, sondern steht ihm sogar im Weg. 

Das ist ein Teil der Wirklichkeit, bei weitem aber nicht das Ganze! 

In den letzten Tagen war ich unterwegs, um für die kommende Pfarrgemeinderatswahl bei von 

euch genannten Gotteskindern anzuklopfen, sie anzufragen, um sie zu werben. Da gab es viele 

Gespräche: diese waren intensiv, aufwendig, lustig, persönlich, ertragreich, schön … 

Wie könnte ich dies wagen, dies tun, wenn ich nicht so innig Anderes selbst erlebt hätte in 

unserer Kirche? Wenn ich ihr nicht viel mehr zutraute und von unserem Miteinander nicht 

buntere Träume hätte, wenn ich nicht glauben könnte, dass meine Sehnsucht nach Leben in Jesu 

Kirche Antwort, manchmal sogar Erfüllung fände? 

Wie das? Es gibt ja dieses große Abenteuer, diese große Herausforderung für uns Menschen: 

Gott suchen, finden und leben! Wahrscheinlich werden viele von euch dem zustimmen, dann 

aber fragen: Geht das nicht ohne Kirche auch? Brauchen wir die Kirche wirklich? Heißt es nicht 

immer wieder: Jesus und Glaube JA, Kirche NEIN. Muss ich mir nicht zu oft anhören: Ich mach 

mir das mit IHM allein aus, meinen Glauben habe ich ja? 

Schon in der frühen Kirche galt das Wort: „Ein Christ ist kein Christ!“ Es meint, dass ein 

Mensch nur mit anderen Glaubenden Christ sein kann. Das Hören auf die Frohe Botschaft, das 

Gebet, der Austausch über die Glaubenserfahrungen und die Weitergabe des Glaubens an die 

nächste Generation – all das funktioniert nur in Gemeinschaft. Die Botschaft Jesu wurde und 

wird durch Gemeinschaft, durch die Kirchen bewahrt, überliefert, gefeiert und verkündet – bis 

heute! 

Wie dankbar bin ich da den vielen, vor allem ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, die beten, 

handeln, leben für diese Gemeinschaft im Glauben. Sie sind es, die mit uns Priestern und 

Diakonen den Himmel offen halten für die besonderen Tage und Feiern, die zu eurem Leben 

gehören! Sie ermöglichen Liturgie, diese Tür ins Heilige, den Ausweg aus dem und die 

Kraftquelle für den Alltag. Sie verhelfen uns dazu, dass wir uns nach oben strecken können, in 

dieses Geheimnis und Glück, das wir mehr erahnen als verstehen, vor allem dann, wenn wir 



besondere Momente des Lebens begehen: für unsere Sehnsucht nach Mehr genügt rein 

weltliches Feiern an besonderen Lebenspunkten nicht, darum verlangt ihr immer noch nach 

Taufe, Firmung, kirchlichem Heiraten, einem Begräbnis und Segen für verschiedene Anlässe. 

Wie freut es mich, dass wir dies alles nicht nur anbieten, sondern mit euch feiern dürfen. Es 

gelingt aber nur, weil es Kirche gibt, Gemeinschaft aus lebendigen Steinen, Schwestern und 

Brüder, die sich in verschiedenster Weise nicht nur an besonderen Lebenspunkten, sondern als 

Lebenskonzept verschenken! 

Was ist denn bei EUCH los? Was, du bist immer noch bei DEM VEREIN? 

Immer wieder durfte ich in diesen Tagen sehr erfreuliche Antworten hören: Bei uns ist viel los, 

denn ich erfahre viel Leben und darf dazu verhelfen. Ich bin nicht nur dabei, ich bin mitten drin 

und gebe weiter von dem, das ich empfange! 

Kommt, seht! Wir heißen euch mit Freude willkommen.  

Und möchten mit euch die Güte und Menschenfreundlichkeit Gottes sichtbar und spürbar 

machen, Möglichkeiten der Begegnung schaffen, den Himmel verkosten lassen, das Wort 

Gottes verkünden und durch den Dienst am Nächsten zum Leben bringen, Heimat ermöglichen 

– mit anderen Worten: wir möchten mit euch Kirche, lebendige Gemeinschaft sein! 

Br. Wolfgang Gracher 

Am 20. März 2022 gibt es wieder Pfarrgemeinderatswahlen  

Am 20. März 2022 werden wieder die 

Pfarrgemeinderatswahlen stattfinden. Das Hauptmotto 

lautet „mittendrin“- und es ist mehr als ein Motto, es ist 

eine Situationsanalyse von Pfarre, von Kirche. Die 

Corona-Pandemiejahre zeigen Kirche/Pfarre ganz klar, 

dass sie „mittendrin“ ist, dass sie nicht außerhalb der 

Gesellschaft, nicht außerhalb der Welt stehen kann. Und 

auch ohne Corona befindet sich die Gesellschaft, die Welt, derzeit in massiven Wandlungsprozessen. 

 

„mittendrin- weil uns Gemeinschaft stärkt“ 

Die Zeichen der Zeit fordern dazu heraus, im aufmerksamen Wahrnehmen und im Dialog mit den 

Menschen vor Ort Kirche (neu) zu entwickeln bzw. als Kirche vor Ort erfahrbar zu machen.  

 

„mittendrin- weil es auf die Mischung ankommt“ 

Pfarrgemeinderät*innen sind dabei aber keine „Superchrist*innen“, sind keine Mitarbeiter*innen des 

jeweiligen Pfarrvorstehers oder aber dessen Dienstgeber. Sie sind einfach Menschen, getragen von 

ihrem Glauben heraus. Sie sind „mittendrin“ in ihrem Leben, sie sind Menschen, die im Leben stehen 

und bereit sind, Zeit, Nerven, ihre Talente, Fähigkeiten und Erfahrungen einzusetzen und mit anderen 

gemeinsam Kirche ihr Gesicht zu verleihen. 

 

„mittendrin – weil deine Stimme Gewicht hat“ 

Diese Menschen sollen von möglichst vielen Menschen getragen und bestätigt werden- durch eine 

Wahl. Pfarrgemeinderatswahlen sind die Einladung an die Wähler*innen, gemeinsam auf die Suche 

nach Menschen zu gehen, die bereit sind, Kirche vor Ort „mittendrin“ zu gestalten.  

 

Sie entscheiden durch Ihre Teilnahme an der Wahl, wer für die nächsten 5 Jahre gemeinsam mit 

unserem Pfarrer Br. Wolfgang Gracher und unserem Diakon Michael Wedenig Verantwortung für 

unsere Pfarren übernimmt. 

(aus: Kath. Kirche Kärnten, Referat für Pfarrgemeinden) 



Wahlberechtigt sind Katholiken,  
1. die am Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben  

2. und vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet haben;  

3. Aber auch alle, die außerhalb der Pfarre wohnen und sich der Pfarre verbunden fühlen; 

Wie wird gewählt? 
In unseren Pfarren wird das Modell “Namensliste” angewandt. Bei der Wahl werden Sie gebeten, 

dieser Liste mittels Stimmzettel ihre Zustimmung zu geben. 

Briefwahl: 
Wer an der Wahlausübung am Wahltag verhindert ist oder aus gesundheitlichen Gründen nicht zur 

Wahl kommen kann, kann bis zum 10. März 2022 um die Zusendung der Wahlunterlagen ersuchen 

und diese rechtzeitig retournieren. 

 

Kandidatinnen, bzw. Kandidaten: (in alphabetischer Reihenfolge) 
 

Pfarre Friedlach Pfarre St. Gandolf 

Kogler Eduard, Friedlach 

Krassnitzer Hemma, Friedlach 

Lotteritsch Edith, Kadöll 

Molitschnig Margit, Friedlach 

Pitter Horst Emil, Tauchendorf 

Surtmann Christina, Friedlach 

Wilplinger Irmgard, Unterglanegg 

Wilplinger Werner, Unterglanegg 

Zwillink Ursula, Mautbrücken 

Dörflinger Gerhard, Glantscha 

Hafner Michaela, Flatschach 

Hilpert Margit, Maria Feicht 

Kramer Reinhold, Maria Feicht 

Meisterl Martin, Flatschach 

Petautschnig Helga, Maria Feicht 

Pirker Stefan, Flatschach 

entsandt, bzw. berufen: 

Stromberger Barbara, Mesnerin, Tauchendorf 

Stromberger Helga, Mesnerin, Tauchendorf 

entsandt, bzw. berufen: 

Kogler Anita, Religionslehrerin 

Innerwinkler Maria, Mesnerin St. Gandolf 

Kramer Annemarie, Mesnerin Maria Feicht 

Amtliche Mitglieder: 

Pfarrvorsteher als Vorsitzender 

die sonstigen hauptamtlich bestellten Seelsorgepriester der Pfarre 

der Pfarre zugeordneten Diakone 

 

Wann und wo wird gewählt? 

Pfarre Friedlach 
Sonntag, 13. März:  

▪ Tauchendorf (Fam. Martschaun):  9 – 10 Uhr und nach dem Gottesdienst bis 11:30 Uhr 

Samstag, 19. März: 

▪ Pfarrhof Friedlach: 16 – 17 Uhr und nach dem Gottesdienst bis 18:30 Uhr 

 

Pfarre St. Gandolf 
Samstag, 19. März:  

▪ Gemeindeamt Glanegg:  14 – 15 Uhr 

▪ St. Gandolf (Pfarrhof):   15 – 16 Uhr 

Sonntag, 20. März: 

▪ Pfarrzentrum Maria Feicht: 9 – 10 Uhr und nach dem Gottesdienst bis 11:30 Uhr 

 



GOTTESDIENSTORDNUNG 

für die Monate März - Mai 2022 

Mittwoch, 2. März 

ASCHERMITTWOCH 

Friedlach 17.00 Uhr Gottesdienst;  

mit Aschenkreuzerteilung 

Sonntag, 6. März  

1. Fastensonntag 

St. Gandolf 8.45 Uhr Gottesdienst; für +Erwin Rößler; 

mit Aschenkreuzerteilung 

Sonntag, 13. März  

2. Fastensonntag 

PGR-Wahl 

Tauchendorf 10.00 Uhr Gottesdienst; 

für +Edith, +Alois und +Franz 

Stromberger; 

Samstag, 19. März 

Fest des Hl. Josef 

PGR-Wahl 

Friedlach 17.00 Uhr Gottesdienst; 

mit Aktion „Fastensuppe“; 

Sonntag, 20. März  

3. Fastensonntag 

PGR-Wahl 

Maria Feicht 10.00 Uhr Gottesdienst;  

mit Aktion „Fastensuppe“;  

für +Anna Schwaiger; 

Sonntag, 27. März  

4. Fastensonntag 

ENDE DER WINTERZEIT 

Friedlach 10.00 Uhr Familiengottesdienst; 

für +Maria Dietrichsteiner; 

HL. HAUPTANDACHT Feldkirchen So. 27. März – Sa. 2. April  

jeweils mit Beginn um 18.00 Uhr (Kreuzweg u. 

Beichtgelegenheit), 18.30 Uhr (Hl. Messe) 

Sonntag, 3. April  

5. Fastensonntag 

St. Gandolf  8.45 Uhr Gottesdienst; 

Sonntag, 10. April  

PALMSONNTAG 

Glanegg 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Segnung der 

Palmzweige 

Donnerstag, 14. April 

GRÜNDONNERSTAG 

Maria Feicht 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,  

anschl. Anbetung; 

Freitag, 15. April 

KARFREITAG 

Friedlach 15.00 Uhr 

 

Karfreitagsliturgie  

Samstag, 16. April 

KARSAMSTAG 

 

Friedlach 

Tauchendorf 

Maria Feicht 

St. Gandolf 

Friedlach 

Tauchendorf 

Maria Feicht 

St. Gandolf 

Flatschach 

7.00 Uhr 

7.30 Uhr 

7.30 Uhr 

7.45 Uhr 

13.00 Uhr 

13.30 Uhr 

14.00 Uhr 

14.30 Uhr 

14.30 Uhr 

Feuersegnung 

“ 

“ 

“ 

Osterspeisensegnung  

Osterspeisensegnung  

Osterspeisensegnung  

Osterspeisensegnung  

Osterspeisensegnung  

Sonntag, 17. April 

OSTERSONNTAG 

St. Gandolf 

Friedlach 

5.30 Uhr 

8.45 Uhr 

Auferstehungsfeier - Liturgiefeier 

Gottesdienst; 

Montag, 18. April 

OSTERMONTAG 

Maria Feicht  

 

 

Tauchendorf 

8.45 Uhr 

 

 

10.00 Uhr 

Gottesdienst; für +Ernest Rassinger; 

+Katharina Friesacher u. +Johann 

Zuschlag; 

Gottesdienst; 

für +Ferdinand Stromberger; 

Samstag, 23. April 

Fest des Hl. Georg  

Vorabendmesse 

Friedlach 18.00 Uhr PATROZINIUM - Gottesdienst; 

Mit Sendungsfeier der 

Firmkandidat*innen; 

Freitag, 29. April Maria Feicht 16.00 Uhr Firmung 

Samstag, 30. April  

Vorabendmesse 

Tauchendorf 17.00 Uhr Gottesdienst; 

Sonntag, 1. Mai  

3. So. der Osterzeit 

Flatschach 11.15 Uhr Gottesdienst; für Verstorbene der 

Fam. Hafner-Pollheimer-Rößler; 



Sonntag, 8. Mai  

4. So. der Osterzeit 

Maria Feicht 10.00 Uhr Gottesdienst;  

MUTTERTAG, für +Anna Schwaiger; 

Mittwoch, 11. Mai St. Gandolf 18.00 Uhr PATROZINIUM - Gottesdienst; 

für +Hanni Kanatschnig und +Johanna 

Zechner; anschl. Agape; 

Sonntag, 15. Mai  

5. So. der Osterzeit 

Tauchendorf  10.00 Uhr Gottesdienst; 

für +Ferdinand Stromberger; 

Samstag, 21. Mai Friedlach 10.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 

Sonntag, 22. Mai  

6. So. der Osterzeit 

St. Gandolf 8.45 Uhr Gottesdienst; für +Maria Wernegger 

und Verst. der Familie; Verstorbene 

der Fam. Truppe-Haslinger; 

Donnerstag, 26. Mai 

CHRISTI HIMMELFAHRT 

 

5-Kirchen-Wallfahrt 

 

St. Gandolf 

Friedlach 

Tauchendorf 

Flatschach 

Maria Feicht 

8.00 Uhr 

 

 

 

13.30 Uhr 

Andacht – 5-Kirchen-Wallfahrt 

Andacht 

Andacht 

Andacht 

Schlussgottesdienst der Wallfahrt;  

Sonntag, 29. Mai  

7. So. der Osterzeit 

Friedlach 10.00 Uhr Familiengottesdienst; 

 

 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  

MATHILDA KÜGLER. 

Der Herr begleite und beschütze sie. 
 

Der Herr hat MARIA DIETRICHSTEINER, ANNA SCHWAIGER, AMBROS 

HINTEREGGER, MARIA PINK, WALTRAUD GOHL, HUBERT FISCHER und 

HELGA REGENFELDER zu sich gerufen. Er schenke ihnen das ewige Leben. 
 

 

Das EWIGE LICHT brennt in St. Gandolf/Maria Feicht von März - Mai 22 für:  
Verstorbene der Fam. Felffernig (3x); +Erwin Rößler; +Ernest Rassinger; +Katharina Friesacher u. 

+Johann Zuschlag; +Hanni Kanatschnig und +Johanna Zechner; +Maria Wernegger und Verst. der 

Familie; Verstorbene der Fam. Truppe-Haslinger; +Anna Schwaiger (3x); 

 

Das EWIGE LICHT brennt in Friedlach/Tauchendorf von März - Mai 22 für:  
für +Edith, +Alois und +Franz Stromberger; +Verstorbene der Fam. Hödl; Verstorbene der Fam. 

Gantschacher; +Ferdinand Stromberger; 

 

 

DANKE STERNSINGEN  20-C+M+B-22 

Am Sonntag, 2. Jänner waren zwei Sternsinger-

gruppen unterwegs und haben an mehreren Orten 

gesungen, bzw. persönlich um Spenden für die 

Anliegen der Weltmission gebeten.  

Zusätzlich haben Pfarrgemeinderäte Briefe zu den 

Haushalten gebracht und auch um Spenden gebeten. 

Wir sagen im Namen der Weltmission herzlich 

Vergelt’s Gott für den Einsatz der Sternsinger und 

besonders für Ihre Spenden: 

Pfarre Friedlach:  € 1.022,-- 

Pfarre St. Gandolf:  € 1.605,-- 

Weitere Infos und online spenden auf 

www.sternsingen.at 
 

http://www.sternsingen.at/


Firmvorbereitung 

Den Firmunterricht besuchen heuer Niklas Zenkl, Pia 

Rudolf, Lea Meitz, Felix Preißl, Jonas Zeppitz, 

Dominik Surtmann, Julian Nott, Samuel Fleischhacker, 

Marcel und Julian Ogertschnig und Hanna Hruschka, 

Anton Erlacher und Marco Zarf aus der Nachbarpfarre 

Ponfeld.  

Von diesen 13 Mädchen und Burschen werden neun 

Jugendliche gemeinsam mit einigen Jugendlichen aus 

anderen Pfarren am 29. April 2022 in der 

Wallfahrtskirche Maria Feicht das Sakrament der 

Firmung empfangen. 

Der Vorstellungsgottesdienst wurde am Samstag, 22. Jänner 

2022 in Maria Feicht gefeiert. Bei diesem Vorabendgottesdienst 

wurden die Firmlinge besonders von Bruder Wolfgang begrüßt. 

Die Jugendlichen brachten sich durch ein Plakat, welches in der 

Firmstunde gestaltet wurde, neben dem Mitsingen und Mitbeten 

in den Gottesdienst ein.   

In der Zeit der Vorbereitung ist noch einiges geplant. Ein 

Nachmittag mit unserem Kaplan John, Brot backen in der 

Fastenzeit mit unserer Pfarrgemeinderätin Helga 

Petautschnig, Besuch der Gründonnerstagliturgie und die 

Gestaltung eines Jugendkreuzweges auf dem Freudenberg. Wir 

freuen uns schon auf die „SpiriNight“ in Gurk oder auf „Exit 

the church“ in Zedlitzdorf.      

 

 

Erstkommunionvorbereitung  
 

Die Vorbereitung auf das Sakrament der 

Eucharistie ist derzeit eine Herausforderung. 

Vor allem der Umstand, dass sich die Kinder 

außerschulisch bis jetzt nur unter schwierigen 

Voraussetzungen treffen konnten, machte es 

nicht einfacher. Aber wichtig ist, die mit großer 

Freude erwartete Zeit gut zu nutzen. Wir haben 

einen Weg gefunden, für alle Kinder Kerzen für 

den Vorstellungsgottesdienst zu gestalten. Ein 

besonderer Dank gilt hier Frau Birgit Klima, 

die besonders liebevolle Kerzen nach den Wünschen der Kinder angefertigt hat. 

Am Samstag, 26. 02. 2022 werden die Kinder im Rahmen des 

Vorabendgottesdienstes in Maria Feicht vorgestellt. Danach sind einige 

Nachmittage für die Kinder mit Brot backen, aussäen, über die 

Freundschaft mit Jesus nachzudenken und ein Kinderkreuzweg 

geplant. 

Die Erstkommunion wird für Johanna Adlassnig, Alina Kogler und 

Finy-Simone Klima aus der Pfarre Friedlach, Leonora Hafner, Nele 

Lassacher, Paul Hell-Höflinger, Anna Preißl, Franziska Rogatsch, 

Tobias Toplitschnig und Daniel Tschaudi aus der Pfarre St. Gandolf 

und Eva Hilpert aus St. Leonhard in der 

Pfarrkirche Friedlach am Samstag, 21.Mai 2022 um 10 Uhr gefeiert 



Angebote aus dem Pfarrverbund FELDKIRCHEN 
 

Gemeinsam mit dem Katholischen Bildungswerk Kärnten organisiert der Pfarrverband Feldkirchen in 

der Fasten- und Osterzeit eine Veranstaltungsreihe, zu der auch wir herzlich in den Pfarrsaal 

Feldkirchen einladen möchten. Anmeldungen erbeten unter: ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at 

 

Gesunde Ernährung –  

Gesundes Denken 

Vortrag mit Dr. Anton J. Suntinger, FA für 

Allgemeinmedizin und Schwerpunkte 

Kinesiology, Phytotherapie und Ernährung 

Aschermittwoch, 2.3.2022, 19.00 Uhr 

Berufung ist menschlich, nicht männlich - 

Warum die Kirche (keine)  

Frauen weihen kann. 

Vortrag mit Dr.in Mag. Barbara Velik-Frank, 

Geistliche Assistentin katholische 

Frauenbewegung Österreich, Theologin, 

Regionalentwicklerin, Ausbildungsleiterin 

Wir laden ein - zu einer spannenden Frage und 

Antwortstunde mit vielen aktuellen 

Informationen rund um katholische 

Machtverhältnisse, Frau und Kirche. 

Dienstag, 22.3.2022, 19.00 Uhr,  

 

 

Blue Zones - Die Geheimnisse der gesunden 

100Jährigen 

Vortrag und Gesprächsmöglichkeit mit Mag.a 

Karin Zausnig, Ernährungswissenschafterin, 

Fastenbegleiterin, Kochbuchautorin 

Donnerstag, 17.3.2022, 19.00 Uhr 

Frühlingsfasten – ein Fasten, wie ich es 

liebe! 

Fastenbegleitung: Mag.a Karin Zausnig, 

Ernährungswissenschafterin, Fastenbegleiterin, 

Kochbuchautorin 

18.-23.3.2022, Pfarrsaal Feldkirchen und 

Hybrid, Uhrzeiten werden nach Anmeldung 

bekanntgegeben!  

Glück und Gelassenheit im Alter 

Vortrag und Gespräch mit DDr. Christian 

Stromberger, Rektor und Stiftspfarrer St. 

Georgen am Längsee 

Montag, 25.4.2022, 19.00 Uhr,  

 

 

vom 27. März – 2. April 2022 

täglich  18:00 Uhr – Kreuzweg und Beichtgelegenheit 

18:30 Uhr – Hl. Messe mit Gastprediger/innen und musikalischer Gestaltung 

Themen: 

Sonntag: "In der Familiengeschichte das ererbte Belastende erkennen." 

Montag:  "Die eigene Lebensgeschichte annehmen und sich auf die Folgen einlassen." 

Dienstag:  Dekanats-Hl. Hauptandacht  

   "Mit Gottes Hilfe Wandlung geschehen lassen und neues Leben wird zum Geschenk." 

Mittwoch: Hagiotherapie – Heilung der tiefen Schichten 

Donnerstag: Hagiotherapie – ein meditativer Weg zur Heilung 

Freitag: Hagiotherapie – das verwundete Herz heilen 

Samstag: "Kirche, Gemeinschaft die Heil(ung) ermöglicht“ 

 

Referent/innen: Helene Wernig 

   Dr. Stella-Maria Urbas 

   Br. Wolfgang Gracher SDB 

mailto:ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at


Nachruf ehemaliger PGR-Obmann Ambrosius Hinteregger 

Herr Ambrosius Hinteregger ist am 18. Jänner 2022 verstorben.  

Er war viele Jahre als Pfarrgemeinderatsobmann in unserer Pfarre Friedlach / 

Tauchendorf tätig. Auf seine Initiative hin wurden die Pfarrräume im Untergeschoß 

des Pfarrhofes für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht, so dass auch hier aktives 

Pfarrleben möglich wurde.  

Ebenso fallen die Sanierung des historischen Karner zur Aufbahrungshalle mit der 

Gestaltung des Vorplatzes und der Annakapelle in seine Amtszeit. Und er legte auch 

den Grundstein für Stärkung der Gemeinschaft in der Pfarre durch Einführung von 

Pfarrkaffee und Pfarrfesten. Wir danken ihm für sein langjähriges Wirken und werden ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

Ein Dank auch für die Spenden beim Begräbnis zugunsten der Pfarrkirche Friedlach. 

 

Nachruf Organist Helmut Lackner 

„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der 

Mitmenschen“ (Albert Schweitzer). Dies trifft auf unseren langjährigen Organisten 

Helmut Lackner, der am 22.1.2022 verstorben ist zu.  

Herr Lackner hat in besonders feiner Art und liebevoller Weise viele Gottesdienste 

in der Pfarrkirche Friedlach musikalisch umrahmt und somit feierlich gestaltet. 

Auch als Lektor war er viele Jahre tätig. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott und Ruhe in Frieden.  
 

 

 

Nachruf Frau Anna Schwaiger 

Als Mesnerin der Wallfahrtskirche Maria Feicht möchte ich mich bei der 

verstorbenen Frau Anna Schwaiger für ihre langjährige Hilfe in der Kirche 

bedanken. Sei es das Binden der Girlanden zu Fronleichnam, der Adventkränze, 

beim Schmücken und Abräumen der Christbäume – sie war da. 

Auch bei der Kirchenreinigung hat sie immer tatkräftig mitgeholfen und für den 

Kirchenschmuck durfte ich Blumen aus ihrem Garten holen. Und wenn es notwendig 

war, hat sie auch Verantwortung für das Auf- und Zusperren der Kirche 

übernommen. 

Die Frauensteiner Kapelle wurde von ihr über viele Jahre liebevoll betreut. Erst als ihr der Weg hinauf 

zu beschwerlich wurde, hat sie das Kerzen anzünden und Blumen schmücken aufgegeben. 

Für all dies möchte ich ihr in meinem und im Namen der Pfarre St. Gandolf ein herzliches Vergelt’s 

Gott sagen. Möge der liebe Gott, auf den sie immer vertraut hat, ihr ihre guten Taten vergelten. 
(Annemarie Kramer) 

 

„Viele Menschen treten in dein Leben ein, 

aber nur ein paar besondere Menschen 

hinterlassen auch Spuren in deinem Herzen.“ 
 

Eleanor Roosevelt 
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